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Was Sie die nächsten 30 Minuten/Jahre erwartet

 Einbettung & Anforderungen

 Methodik & Vorgehen

 Resultate

 Was nun?

Never make predictions, especially about the future.

(Casey Stengel)

By failing to prepare, you are preparing to fail.

(Benjamin Franklin)
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Einbettung in Planungen

Mobilität und Raum 2050
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• Quantifizierung für ganze Schweiz

• Timing:

• langer Planungshorizont

• idealer Moment für die Arbeiten?

• Wechselwirkungen Raum & Verkehr einbeziehen

• alle Verkehrsträger, Personen- & Güterverkehr

• externe Faktoren wie Bevölkerung, Wirtschaft, Flotten- & Technologieentwicklung 
einbeziehen

• Nutzung für Bewertungen Infrastrukturprojekte Strasse & Schiene, 
Berechnungen Lärm- & Luftschadstoffe, Energiestrategie

• nachvollziehbare & transparente Dokumentation

Anforderungen/Ziele
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Umsetzung Teilprojekte (TP): Auftragnehmer

Rapp Trans, PTV Transport Consult, Prognos, 

Strittmatter Partner

Laufzeit: 11/2019 bis 03/2022

Projektoberleitung  

ARE (Vorsitz), BAV, ASTRA, BFE, 

BAFU, GS-UVEK

Projektleitung 

ARE, Grundlagen

Projektteam

ARE, BAV, ASTRA

Amtsrapport

Begleitgruppe (BG)

Sounding-Board (SB)

TP 1: Grundlagen (Retrospektive)

TP 2: Szenarien, Neue Mobilität

TP 3: Raumentwicklung

TP 4: Güterverkehr

TP 5: Personenverkehr

TP 6: Synthese & Kommunikation

Optionen
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«wenn-dann» Szenarien

T für Technikaffinität, v.a. hinsichtlich 
Elektromobilität & Automatisierung
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Annahmenlandschaft
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Wichtigste Stellgrössen für die Szenarien

• Raum- & Branchenentwicklung

• Angebotszustände Strasse & ÖV

• Mobilitätsraten (inkl. Einfluss von home office, Entwicklung Freizeitwege)

• ÖV-Abo & PW-Verfügbarkeit, KM-Kosten: Antriebe, Treibstoff- & Stromkosten, 

Kompensation Mineralölsteuer/-zuschlag, CO2-Aufschlag, Internalisierung externer 

Kosten, Mobility Pricing, Subventionsniveau, Parkkosten, Parksuchzeiten

• Verbreitung autonome Fahrzeuge, Kapazitätseffekte

• Besetzungsgrade

• Gehzeiten & Geschwindigkeiten im Fuss- und Veloverkehr
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Raum- und Verkehrsentwicklung: 

Entwicklung «wenn-dann» Szenarien

Flächennutzungsmodell (FLNM)

Güterverkehrsmodell (AMG)

Personenverkehrsmodell (NPVM)

Raum- und Verkehrsentwicklung: 

Quantifizierung der Szenarien

Aufbereitung Inputdaten (u.a.): 

Bevölkerungsszenarien (BFS), BIP (SECO), Branchenszenarien inkl. Regionalisierung 

(ARE/BFE/SECO), Angebote Strasse (ASTRA) & Schiene (BAV), Studien & Erhebungen
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Wichtigste Eigenschaften Verkehrsmodell (NPVM)

Startpunkt: 
Durchschnittlicher 
Werktagsverkehr
(DWV) Mo-Fr 2017
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Verkehrszonen

7’978 Zonen im Inland, 710 Zonen im Ausland

-> im Mittel 1’660 Einwohner + Vollzeitäquivalente pro Zone

-> aggregierbar zu allen Gemeindeständen ab dem Jahr 2000
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Strassen- & 
Schienennetz 2017

2050er Version online auf
https://map.are.admin.ch
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Demografie & Wirtschaft

Bevölkerungsentwicklung Schweiz & Kantone (interaktiv):

https://www.viz.bfs.admin.ch/assets/01/ga-01.03.01/de/index.html

https://www.zenodo.org/record/4276987

https://www.viz.bfs.admin.ch/assets/01/ga-01.03.01/de/index.html
https://www.zenodo.org/record/4276987
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Auswirkungen 2017 -> 2050

 Anzahl Arbeitswege: -13%

 Anzahl Freizeitwege: +41%

 kürzer, vermehrt mit dem 

Velo

Annahmen 2050

50% der homeoffice-fähigen Arbeiten (= 40%) 

werden zu Hause erledigt

 Arbeitswege pro Erwerbstätige: -20%

 Kompensation durch zusätzliche Freizeitwege
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Auswirkungen 2017 -> 2050

KEP-bezogene Lieferwagenfahrten: +150%

Annahmen 2050

Sendungen pro Person: +117%
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Perspektiven 2017->2050 «Basis»
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Erkenntnisse Güterverkehr

• Güterverkehr wächst mit 31% deutlich, doch weniger stark als Wirtschaft (57%) 

• Dekarbonisierung & zunehmende Elektromobilität -> weniger Treibstoff & Heizöl Import

• Güterstruktureffekt: vermehrt kleinere Ladungen statt Massengüter

• verstärkte Bündelung von Gütern begünstigt Schiene, Anteil: 37% -> 39%

• Fahrzeugkilometer: Lieferwagen nehmen stärker zu als schwere Nutzfahrzeuge; u.a. 
wegen Entwicklung des Online-Handels
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Erkenntnisse Personenverkehr «Basis»

• Personenverkehr steigt im «Basis» mit +11% weniger stark als Bevölkerung 

(+21%). Pendlerverkehr ist reduziert durch demografische Alterung & home office, 

Freizeitverkehr kompensiert Wege teilweise

• Anteil Auto sinkt aber bleibt bedeutend: 73 -> 68 %

• Anteil ÖV steigt: 21 -> 24 %

• Velo verdoppelt seinen Anteil, Anteil Fuss nimmt leicht zu

• Auslastung Strasse nimmt 2050 ggü. heute schwach zu (+6% Fahrzeugkilometer; 

wegen Strassengüterverkehr), Auslastung an Engpässen bleibt hoch

• Zunahmen im Strassenverkehr realisieren sich v.a. bis 2035/2040, danach 

«übernimmt» der ÖV vermehrt die Zuwächse; ab 2035 wirken die hinterlegten 

technologischen & verkehrspolitischen Annahmen
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Modal Split Personenverkehr
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PW-Einheiten: 1 PW = 1 PWE

1 Lieferwagen = 1.5 PWE

1 Lastwagen = 2 PWE

1 Lastzug = 2.5 PWE
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-> Belastung durch PW leicht rückläufig

-> überkompensiert durch Zunahmen Güter-

verkehr (inkl. Lieferwagen)
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Erkenntnisse Belastungen

• Auslastung Strasse nimmt 2050 ggü. heute schwach zu (+6% Fahrzeugkilometer; 

wegen Strassengüterverkehr), Auslastung an Engpässen bleibt hoch

• Spitzenstunden: Homeoffice vs. «Rückverlagerung» in Spitzenstunden

• Morgen: Rückgang relativ & absolut

• Abend: konstant
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Annahmen & Alternativszenarien

Wichtigste Annahmen:

• Siedlungsentwicklung nach innen an Standorten, die durch den öffentlichen Verkehr gut 

erschlossenen sind; dichter besiedelte Gebiete verfügen über nahegelegene Freizeit- & 

Einkaufsmöglichkeiten

• verstärkte Internalisierung externer Kosten ab 2035

• Bemerkung: verkehrspolitische Massnahmen haben im Vergleich zu gesellschaftlichen 

& wirtschaftlichen Trends weniger Wirkung

Alternativszenarien:

• «Weiter wie bisher»: Verkehrsleistung im Gleichschritt mit Bevölkerung

• Nachhaltigkeitsszenario ist eher «Vermeidungsszenario» als «ÖV-Szenario»; durch 

hohe Besetzungsgrade (Pooling) liegen die Auto-PKM nur knapp unter heutigem Niveau



33VP 2050 | Workshop Mobilitätsstrategie Spiez 2050, 24.08.2023

Bundesamt für Raumentwicklung ARE

Was Spiez «berücksichtigen» sollte

Trends:

• demografische Alterung & entsprechende Bedürfnisse

• mobiles Arbeiten

• kleinteiligere Lieferungen, inkl. Onlinehandel

• Fahrzeugflotte wird elektrisch & automatisiert

Das heisst:

• weniger Arbeits- & mehr Freizeitverkehr

• Angebote für ältere Menschen werden wichtiger

• relativ mehr Güterverkehr, v.a. Lieferwagen

• Fahrzeuge werden v.a. bei langsamen Tempi ruhiger

• Mischverkehr (Schnittstellen Aus- & Einfahrten Autobahn)
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Was Spiez tun könnte

• Vorgaben zu & Nutzung der Flächen (Richt- &, Nutzungsplan):

• Mobilitätskonzepte für grössere Überbauungen vorsehen

• Parkplätze (Verfügbarkeit & Kosten): Bewirtschaftung & Management auch über 
Gemeindegrenzen hinweg

• Fusswege, Velostreifen/-wege/-routen, Priorisierungen an Knoten/Abbiegern

• E-Tankstellen

• Umschlagplätze & Abholpunkte  

• Mobilitätsmanagement kann Besetzungsgrad der Fahrzeuge beeinflussen

• Pilotprojekte wagen; gutes Design & Begleitung wichtig, Zielvision kreieren

Abstimmung:

• Handlungsraum: Raumkonzept Schweiz, Sachplan Verkehr

• Überkommunale Abstimmung Agglomerationsprogramm Thun & RGSK
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


